
Studierende und Berufstätige kommen zu Wort
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Vielfältige Vorgeschichten – Mehr als nur eine Kompetenz

Hohe Arbeitszufriedenheit – aber nicht in allen Bereichen Das Berufsprofi l – schon wie gewünscht? 

Was nicht passt, muss passend gemacht werden Ressourcen und Potenziale für die Kirche von morgen
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In 10 Jahren haben sich Kirche und Pastoral spürbar verändert

...durch den Wandel der Gesellschaft

...als Folge der Missbrauchsskandale

...aufgrund sinkender Kirchensteuereinnahmen

...als Reaktion auf die Corona-Pandemie

...im Nachgang zum Synodalen Weg

In 10 Jahren hat sich der Beruf Gemeindereferent_in verändert

Zustimmung in Prozent
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Tätigkeiten Vorgesetze_r Kolleg_innen Bezahlung Entwicklungsmöglichkeiten Job insgesamt
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Tätigkeiten Vorgesetze_r Kolleg_innen Bezahlung Entwicklungsmöglichkeiten Job insgesamt
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Berufstätige Studierende

GemeindeReferent_innen-Studie 2021/2022
GR- Studie
Gemeindereferent_innen - Studie 2021/22

„Wir brauchen Mut, Neues zu wagen und nicht 
zu versuchen, alles so zu machen, wie es immer 
schon war. Es braucht Veränderung durch uns!“

„Es bräuchte Explosionskraft und Mut zur 
Revolution. Die Kompetenzen zur Veränderung 

der Kirche sind in der Berufsgruppe 
vorhanden. Doch das System ist zu starr für 

Veränderungen.“

„Wir sind Brückenbauer zu den häufi g schräg 
anmutenden Verlautbarungen aus Rom 

und den frustrierten und/oder resignierten 
Gemeindemitgliedern vor Ort.“

„Wir haben eine aufgeschlossene, 
offene Haltung gegenüber notwendigen 

Veränderungen.“
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Alle Studierende, deren Studium auf den GR-Beruf vorbereitet, wie auch alle Gemeindereferent_innen der deut-
schen (Erz-)Diözesen , wurden zur Teilnahme an dieser Studie eingeladen. Erzielt wurde ein Rücklauf von 1.232 Teilneh-
mer_innen. Die Verteilung der soziodemografi schen Merkmale entspricht weitgehend denjenigen der Grundgesamt-
heit.

Gemeindereferent_innen bringen vielfältige Kompetenzen mit in ihren Beruf. Knapp 58 Prozent der Befragten verfügen 
über ein Zweitstudium und oder eine weitere Berufsausbildung. Rund 43 Prozent verfügen außerdem über Berufs-
erfahrung außerhalb des kirchlichen Dienstes. Das Spektrum der studierten Fächer bzw. der Ausbildungsgänge ist 
dabei bemerkenswert breit: Es reicht von Sozialer Arbeit bis Kirchenmusik und von der Erzieherin bis zum Koch.

Insgesamt sind Gemeindereferent_innen mit ihrem Beruf sehr zufrieden. Die Zufriedenheit ist sogar etwas höher als die 
durchschnittliche Berufszufriedenheit in Deutschland. Gemeindereferent_innen sind jedoch nicht mit allen berufsbezogenen 
Merkmalen glücklich. Zufrieden sind sie insbesondere hinsichtlich ihrer Tätigkeit, der Arbeit mit den Kolleg_innen und
Vorgesetzten. Die Bezahlung und eingeschränkte Entwicklungsmöglichkeiten führen hingegen zur Unzufrieden-
heit in der Berufsgruppe.

Wir haben danach gefragt, was den Beruf von Gemeindereferent_innen heute auszeichnet und wie sie sich ihren Beruf zu-
künftig wünschen. Im Ergebnis zeigen sich Facetten des Berufs, die stärker gewünscht werden als andere, und teils große 
Unterschiede zwischen Wunsch und Wirklichkeit. Die größte Diskrepanz besteht zwischen faktischer und gewünschter 
Leitungsverantwortung. Außerdem werden das unklare Berufsprofi l und ein nicht hinreichend geklärtes Verhältnis 
zu anderen kirchlichen Berufen moniert.  

Dass in Kirche nichts so bleibt wie es ist, meinen auch die Befragten. Gründe für kirchlichen Wandel sehen sie insbesondere 
außerhalb von Kirche – und nicht als kircheninternen Entwicklungsprozess. Am wenigsten versprechen sie sich dabei vom 
Synodalen Weg. Ihrem Beruf trauen die Befragten ein größeres Wandlungspotenzial zu als der Kirche insgesamt. 
Offen bleibt dabei, ob sich der Beruf der Gemeindereferent_innen nur allein verändert oder ob er das Potenzial hat, auch zum 
Change-Motor der Kirche insgesamt zu werden.

Gemeindereferent_innen bewegen sich in vielfältigen Kontexten unter diversen Rahmenbedingungen. 
Die von den Befragten angegebenen Ressourcen und Potenziale ihrer Berufsgruppe umfassen ein bemerkenswert 
breites Spektrum. Es reicht von den Erfahrungen, die sie durch den Alltag in der Familie machen, und ihrer Kommunika-
tionsfähigkeit bis zur Leitungskompetenz und dem Umgang mit Diversität.  
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Gemeindereferent_innen…

Erwünschtes Berufsprofil Faktisches Berufsprofil


